
 
 

Wie verhält es sich mit den Fremdsprachen Spanisch und Französisch? 

Die zweite Fremdsprache liegt parallel zu den Wahlpflichtkursen, hat aber nicht nur 

eine Stunde, sondern zwei. Das bedeutet, die Schüler haben dann die zweite Stunde 

(à 60 Minuten) zusätzlich zum normalen Stundenplan. 

Es ist grundsätzlich sinnvoll, eine gewählte Fremdsprache auch in den Jahrgängen 9 und 10 

weiterzuführen. Die zweite Fremdsprache kann in Jahrgang 7 nur weitergeführt werden, du 

musst also Spanisch oder Französisch schon in Jahrgang 6 gehabt haben. 

 

 
Welche Bedeutung hat die 2. Fremdsprache für den Schulabschluss Abitur? 

Grundsätzlich gilt: Wer das Abitur machen will, muss eine 2. Fremdsprache erlernen. Das kann 

auf folgende Weise geschehen: 

a) Man wählt die 2. Fremdsprache in Klasse 6 und erlernt sie bis Klasse 10. 

b) Man erlernt die 2. Fremdsprache intensiv in der Oberstufe von Kl. 11 bis 

Kl. 13 mit 4 Stunden in der Woche. 

  

 

Wie treffe ich eine Entscheidung? 

 
Du solltest die Empfehlung und Beratung deiner Klassenlehrerin/ deines Klassenlehrers 

befolgen, denn sie können dich sehr gut einschätzen. 

Wähle deine Kurse nach Interessen. Überlege dir genau, ob dir ein Fach „liegt“. Besprich die 

Wahl mit deinen Eltern. Sie müssen mit der Wahl einverstanden sein. Bedenke, dass auch dein 

Zweit- oder Drittwunsch berücksichtigt werden kann. 

 

 

Kommt jeder Kurs zustande? 

 
Wir möchten natürlich, dass alle Kurse auch tatsächlich stattfinden. Wenn aber z.B. ein Kurs 

von zu wenigen Schülern angewählt wird, kann es jedoch sein, dass dies nicht immer 

klappt. 

Du musst neben dem Erstwunsch auch einen Zweit- und einen Drittwunsch angeben. Wir 

bemühen uns, den Erstwunsch zu ermöglichen. Bei dem Erstwunsch Spanisch oder 

Französisch kannst du sicher sein, dass dieser erfüllt wird. Aus organisatorischen oder 

pädagogischen Gründen kann es vorkommen, dass du Kurse des Zweit- oder 

Drittwunsches belegen wirst. 

 

 

 

 

 

 

 

 


